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Thomas Grünbacher
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Tel. (0 72 22) 2 50 45
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   Lukas Stößer
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Liebe Fußballfreunde, 
verehrte Mitglieder des FV Steinmauern,

der FVS feiert sein 90-jähriges Jubiläum. Dass wir 
so weit gekommen sind, haben wir den zahlreichen 
Vorständen, Verwaltungsmitgliedern, vor allem jedoch 
den vielen weiteren Ehrenamtlichen zu verdanken.
Wir führen keine Statistik darüber. Dennoch dürften 
es in diesen 90 Jahren wohl Hunderte gewesen sein, 
die etwas für sich selbst, vor allem aber für Andere 
getan und sich für den FV Steinmauern eingesetzt
haben.
Ihnen danken wir dafür, dass wir heute daran anknüpfen können und die 
Möglichkeit haben, den FVS in die Zukunft zu führen.
Es macht Spaß dabei zu sein und diese Entwicklung mitgestalten zu kön-
nen.

Die sportliche Zukunft bauen wir auf die erfolgreiche A-Jugend, die in der 
abgelaufenen Runde 2015/16 Meister in der Bezirksliga wurde und deren 
Spieler nun bei den Senioren an diesen Erfolg anzuknüpfen versuchen. 
Gratulation zur Meisterschaft besonders auch an die Trainer Sascha Weß-
becher und Marco Maracek.
Die Senioren haben mit der Vizemeisterschaft der „Zweiten“ und einem 
Mittelfeldplatz der „Ersten“ den Abstieg der letzten Saison vergessen ge-
macht. Gerade deswegen aber zählen wir auf die vielen aktuellen Spieler, 
ihren Plan, die Fußballschuhe an den Nagel zu hängen, eine Saison zu 
verschieben und damit den jungen Spielern die Chance zu geben, sich bei 
den Senioren einzufinden und zu bewähren.

Die Arbeiten an unserem Jubiläumsprojekt „Kunstrasen“ haben begonnen. 
Wir werden direkt nach dem Sportfest - in Eigenleistung - den Weg vom 
Clubhaus zum neuen Platz anlegen, so dass zum Beginn der neuen Runde 
der Rasenplatz uneingeschränkt zur Verfügung steht. Der eigentliche Umbau 
wird im August beginnen und nach Plan Mitte Oktober abgeschlossen sein.

Unser Jubiläumssportfest beginnt am Freitag, den 1. Juli, mit einem AH-Tur-
nier und geht weiter mit dem Jugendturnier am Samstag und Sonntag.
Am Samstagabend feiern wir mit der SWR3-Elchparty in der Murghalle.
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Darüber hinaus werden samstags die beiden besten Mannschaften des Fuß-
ballbezirks Baden-Baden aufeinandertreffen: der SV Oberachern (Oberliga 
Baden-Württemberg) spielt gegen den SV 08 Kuppenheim (Verbandsliga 
Südbaden). Ein Elfmeterturnier der Steinmauerner Vereine findet am Sonn-
tag statt.
Alle Einwohner von Steinmauern und Freunde des FVS sind herzlich einge-
laden, unser kleines Jubiläum mitzufeiern.

Zum Schluss geht ein herzlicher Dank an alle, die sich in der vergangenen 
Runde bei unseren Festen, der Clubhausbewirtung, als Jugendtrainer und 
-betreuer, in der Verwaltung, der Jugendarbeit, als Sponsoren und nicht zu-
letzt als Besucher eingesetzt und den FV Steinmauern unterstützt haben.
Die nächsten 10 Jahre können kommen!

Euer 
Franz Bohn
1. Vorstand 
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FV Steinmauern – Start11
Nachgefragt bei Yannis Wößner 
(19, Meister mit der A-Jugend)

1.Du trainierst teilweise schon bei den Senioren 
mit. Wie gefällt es dir bisher?
Mir gefällt es sehr gut, jedoch fand ich es schade, dass die 
Trainingsbeteiligung der A-Jugend im Vergleich zur Hinrunde 
doch sehr stark nachgelassen hat.
2. Worin unterscheidet sich in deinen Augen der Junioren- vom 
Seniorenfußball? 
Es wird vor allem aggressiver und schneller gespielt.
3. Welche Mannschaft gewinnt die Fußball-Europameisterschaft? 
Da Griechenland sich nicht qualifiziert hat, hoffe ich natürlich auf die deutsche 
Nationalmannschaft. Aber auch Frankreich als Gastgeber hat ein unglaublich 
starkes Team.
4. Was wünschst Du dem FVS zum 90-jährigen Jubiläum?
Den guten Zusammenhalt beizubehalten und zu versuchen, so viel wie mög-
lich auf eigene Jugendspieler zu bauen. Dem FVS wünsche ich, dass wir in 
den nächsten Jahren erfolgreichen Fußball zu sehen bekommen. Am besten 
natürlich in der Bezirksliga.
5. Wo isst Du am liebsten deine Stadionwurst?
Es geht nichts über einen Wurstweck im Murgstadion.
6. Was fehlt in deinem Kühlschrank nie?
Cola.
7. Wer war der Held deiner Kindheit?
Nach wie vor – Lionel Messi.
8. Was war der schönste Moment in deiner Fußballkarriere?
Natürlich war die diesjährige Meisterschaft ein absolutes Highlight. Aber auch 
an die B-Jugend- Meistersaison oder mein erstes Jahr in Kuppenheim erinnere 
ich mich gerne zurück.
9. An welches Spiel erinnerst du dich überhaupt nicht gerne?
Das verlorene Pokalfinale in der B-Jugend, als wir das Double hätten gewin-
nen können.
10. Kurz weg vom Fußball. Was machst du beruflich und wie sehen deine 
Zukunftspläne aus?
Im Moment absolviere ich ein freiwilliges soziales Jahr im Richard-Kunze 
Wohnheim in Niederbühl. Danach will ich Grundschullehramt studieren.
11. Welche Schlagzeile würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
FV Steinmauern zurück in der Bezirksliga!
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Die Geschichte des 
FV Steinmauern 1926 e. V.

Die Anfangsjahre, 1926 – 1939

Die Geschichte des mit 470 Mitgliedern größten Vereins im Flößerdorf haben 
viele sportliche Erfolge, aber auch Enttäuschungen geprägt. Wichtiger als 
die Ergebnisse auf dem Platz war jedoch stets der Zusammenhalt daneben. 
Bis heute ist der Sportplatz des FV Steinmauern ein Ort geblieben, an dem 
sich Jung und Alt, Groß und Klein, „Auswärtige“ und Einheimische treffen. 
Natürlich, um die schönste Nebensache der Welt zu verfolgen – aber eben 
auch, um Freundschaften zu pflegen und Teil einer großen Gemeinschaft zu 
sein. 
Die Wurzeln des Steinmauerner Fußballspiels liegen in der Turnerschaft. 
Erst als 1926 die Fußballabteilung dort aufgelöst worden war, ergriffen sechs 
Idealisten die Initiative und ließen durch die Ortsschelle eine Versammlung 
zwecks Gründung eines Fußballvereins einberufen. Die Gründerväter des 
FVS heißen: Franz Nold, Stefan Fettig, Jakob Karle, Emil Gailfuß, Nicolaus 
Karle und Gustav Kölmel.
Die Versammlung fand im Oktober 1926 im Gasthaus „Zum Schiff“, dem 
heutigen „BuonGusto“ statt. Zu der gut besuchten Veranstaltung trugen sich 
gleich 35 Fußballfreunde in die Mitgliederliste ein. Die Vereinsfarben sollten 
Blau und Weiß sein, als ersten Vorsitzenden bestimmte man Josef Nold.
Die Gründungsmannschaft aus dem Jahr 1926 setzte sich aus folgenden 
Spielern zusammen: Anton Lehmann, Anton Bollweber, Wilhelm Baumer, 
Stefan Fettig, August Wessbecher, Emil Gailfuß, Adolf Kraus, Lampert 
Kraus, Gustav Kölmel, Franz Nold und Jakob Karle. 

Die 1. Mannschaft vor einem Meisterschaftsspiel Anfang der 1930er-Jahre gegen Illingen
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Platzweihe 1932

Den ersten großen sportlichen Erfolg feierte der FV Steinmauern am 11. Mai 
1933. Durch die Meisterschaft in der B-Klasse, Kreis Murg stiegen die Blau-
Weißen in die Kreisklasse II auf.
So erfreulich die Entwicklung des jungen Vereins war, so gab es natürlich 
auch Probleme. Das Hauptproblem war in dieser Zeit der Sportplatz in den 
nieder liegenden „Spichwiesen“, unweit der Straße nach Elchesheim.
In vielen regenreichen Jahren stand der Sportplatz längere Zeit unter Was-
ser, was sich zwangsläufig negativ auf den Spielbetrieb und die finanzielle 
Lage des Vereins auswirkte. Unter der Leitung des ersten Vorsitzenden Emil 
Schmidt (1931/32 langjähriger Baumeister in Steinmauern, auch nach dem 
Krieg) machte man sich daran, die schwierige Sportplatzsituation zu lösen. 
Der Gemeinderat brachte hierfür das nötige Verständnis auf und genehmigte 
die Anlegung eines neuen Sportplatzes im Gewann „Unteres Hoffeld“. 
Bis heute werden an fast gleicher Stelle auf dem jetzigen Rasenplatz die 
Heimspiele des Vereins ausgetragen. Der neue Sportplatz konnte im Früh-
jahr 1932 frisch eingeebnet werden, so dass die Platzweihe am 21. Mai 
1932 (s. Foto) unter Teilnahme verschiedener auswärtiger Vereine stattfin-
den konnte. Die erste Mannschaft des FVS spielte gegen Rastatt 04 II und 
unterlag 1:5.

1937 durften sich die heimischen Spieler zum zweiten Mal über einen Titel 
auf der neuen Anlage freuen. Der FV Steinmauern wurde Erster in der Kreis-
klasse II und durfte sich nach Erfolgen in den Bezirksmeisterschaftsspielen 
gegen Balg und Stollhofen gar Bezirksmeister nennen. Damit verbunden 
war der Aufstieg in die Kreisklasse I, in der man freilich nur eine Saison lang 
verweilte. Dafür gelang es dem FVS 1939 erneut, die Meisterschaft in der 
Kreisklasse II nach Steinmauern zu holen.
Ein letztes Mal stand der Sport im Flößerdorf im Mittelpunkt, ehe der Zweite 
Weltkrieg alle Vereinstätigkeiten erlahmen ließ.
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Die Nachkriegszeit, 1946 – 1983

Der Zweite Weltkrieg zwischen 1939 und 1945 hatte auch beim FV Stein-
mauern große Lücken hinterlassen. In dieser düsteren Zeit ruhte das Ver-
einsleben. Neu ins Leben gerufen wurde der FVS am 15. Juni 1946 – erneut 
im Gasthaus "Zum Schiff", dem damaligen Vereinslokal. Erster Vorsitzender 
nach dem Krieg wurde Alois Dahm, das erste Spiel in der Nachkriegszeit 
gewann Steinmauern mit 3:2 gegen Nachbarverein Elchesheim.
In der Saison 1949/50 sollte für den kleinen Verein unter Trainer Otto 
Müllmeier eine erfolgreiche Ära eingeläutet werden. Als ungeschlagener 
Kreisklassenmeister setzte man sich in den Aufstiegsspielen gegen den SV 
Oberachern und den FV Hörden durch. Somit gelang dem FVS erstmals der 
Sprung in die Kreisklasse A (heutige Bezirksliga). In dieser verweilte der FVS 
bis zum Abstieg in der Saison 1969/70. Was damals noch keiner ahnte: Bis 
zum Jahr 2010 sollte es der letzte Aufenthalt im Bezirksoberhaus gewesen 
sein. Der Meisterelf von 1950 gehörten an: Wilhelm Ochs, Otto Müllmeier, 
Alois Dahm, Adolf Hatz, Alfred Zimmermann, Franz Boos, Rudolf Nold, Ro-
bert Bollweber, Alfons Bollweber, Fritz Schwede und Alfred Wagner.
In die sportlich erfolgreichen Jahre fiel der Bau des neuen Clubhauses. Die-
ses erstellten die Steinmauerner Fußballer in einer großen Gemeinschaftsar-
beit im Jahr 1965. Im Verein war schon lange auf die Erstellung eines Club-
hauses in Massivbauweise hingearbeitet worden. Die bisherige, im Jahre 
1958 aufgestellte RAD-Baracke (ehemaliger Reichsarbeiterdienst) sollte laut 
Vorstandssitzung vom Mai 1965 dem neuen Clubhaus weichen. Allerdings 
musste noch das Ende der Verbandsspiele 1964/65 abgewartet werden, die 
sich in dieser Runde weit in den Monat Juni hinein erstreckten.

Gleich nach den Pfingstfeiertagen wurde mit den Aushubarbeiten begonnen. 
Dank unzähliger freiwilliger Arbeitsstunden schritt das Projekt zügig voran. 
Bereits im Juli konnte der Rohbau fertig gestellt werden. Am 16. November 
1965 um 20 Uhr wurde das neue Clubhaus vom Ortsgeistlichen, Pfarrer Mei-
ning, in Anwesenheit von Bürgermeister Boos, den Gemeinderäten, Schul-
leiter Donauer, dem ersten Vorsitzenden Gustav Trey und den anwesenden 
Mitgliedern des FV Steinmauern eingeweiht.

Sportlich folgten Anfang der 1970er Jahre zwei Enttäuschungen binnen 
kürzester Zeit. Zunächst stieg der FVS nach 20-jähriger Zugehörigkeit zur 
Kreisklasse A in der Saison 1969/70 in die Kreisklasse B ab. In dieser führte 
man 1971/72 die Tabelle mit den punktgleichen Selbachern an, weshalb am 
25. Juni 1972 ein Entscheidungsspiel in Plittersdorf ausgetragen werden 
musste. Die große Chance zum Wiederaufstieg war gekommen. Der FVS 
unterlag aber mit 1:2 nach Verlängerung und kehrte nicht ins Bezirksober-
haus zurück.
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Dafür schaffte es die erste Mannschaft im Jahr 1979 zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte, den Bezirkspokal nach Steinmauern zu holen. Im End-
spiel besiegten die Blau-Weißen den FC Gernsbach mit 4:2. „Steinmauern 
sorgte für die Sensation im Bezirkspokal“, titelte das BT. Die BNN schrieben: 
„Pokalsieg nach großartigem Kampf“.

Den Pokalsiegern gehörten an: Herbert Geiges (Spielausschuss), Gustav 
Trey jr., Bernd Funk, Edwin Steinacker, Gerhard Nold, Otto Fettig I, Otto Fet-
tig II, Rolf Fettig, Lothar Jung, Martin Fortenbacher, Bernd Bollweber, Werner 
Grünbacher, Johann Käshammer, Rudi Zoller, Thomas Klippstein, Dieter 
Droth und Gerd Fettig. Erster Vorsitzender war Hugo Lenz.
Der im Jahre 1932 von den Spichwiesen ins Gewann "Unteres Hoffeld" ver-
legte Rasenplatz entsprach im Laufe der Zeit nicht mehr den Erfordernissen. 
Was störte, war nicht nur die Lage unmittelbar an der Landstraße (heute 
Plittersdorfer Straße), sondern auch die schlechte Bodenbeschaffenheit des 
Platzes. Es fehlte die Möglichkeit, den Rasenplatz zu bewässern oder ihn 
bei hohem Grundwasserstand zu entwässern. In Hochwasser-Zeiten muss-
ten viele Spiele abgesagt werden.

Den Wunsch des Vereins, die Verhältnisse entscheidend zu verbessern, er-
füllte die Gemeinde in zwei Bauabschnitten. Zuerst wurde neben dem noch 
bestehenden Rasenplatz ein Hartplatz gebaut, auf dem bis zur Anlage und 
Bespielbarkeit des neuen Rasenplatzes alle Trainingseinheiten und Spiele 
stattfinden sollten. Der zweite Bauabschnitt umfasste die Neuanlegung des 
Rasenplatzes im Bereich des früheren, von der Landstraße jetzt aber weiter 
abgerückten Platzes. Das Gelände wurde um circa 50 Zentimeter aufgefüllt, 
damit das für die Entwässerung erforderliche Gefälle erreicht wurde. Wei-
terhin installierte man eine Drainage und eine Bewässerungseinrichtung. In 
Eigenregie errichteten die Vereinsmitglieder zudem eine Flutlichtanlage auf



16

dem Hartplatz; das Material hatte – mit Ausnahme der Scheinwerfer – die 
Gemeinde bereitgestellt. Im September 1981 übergab Bürgermeister Werner 
Natterer die Sportanlage feierlich an den ersten Vorsitzenden, Hugo Lenz.
Wenig später, 1983, renovierte man unter dem neuen Vorstand Herbert 
Wissler für weit über 100.000 D-Mark das Clubhaus umfassend (Zentralhei-
zung, Duschraum, Umkleidekabinen). Sportlich sollten die „goldenen 80er 
Jahre“ folgen.

Abstieg & Aufstieg, Pokaltriumph & Meisterschaft, 1983 – heute

Mit der Wahl Herbert Wisslers zum ersten Vorsitzenden im Jahr 1983 
begann für den FV Steinmauern eine sportlich erfolgreiche Ära – ein drama-
tisches Scheitern inbegriffen.

Das Hinspiel im Achertal verlor der FVS mit 0:1, im Rückspiel rannte man 
vergeblich an. Trotz drückender Überlegenheit endete das zweite Duell in 
Steinmauern 0:0 – der FVS hatte den Aufstieg in die Bezirksliga (ehemalige 
Kreisklasse A) vor 1000 Zuschauern erneut knapp verpasst.

Peter Denzel Spieler-
trainer 1986-1989

Unter dem neuen Spielertrainer Peter Denzel, der 
vom SV Au am Rhein verpflichtet worden war, gewann 
der FVS in der Saison 1986/87 zum zweiten Mal den 
Fußball-Bezirkspokal. Diesmal durch einen glatten 
4:0-Sieg über den SV Neusatz. Zum Siegerteam 
gehörten: Dieter Droth, Markus Jung, Martin Boos, 
Roland Wessbecher, Thomas Grünbacher, Uwe Fol-
sche, Kapitän Thomas Klippstein, Stefan Hörig, Claus 
Wissler, Roman Fettig, Eduard Kasper, Gerold Unser, 
Kai Lachermaier und Stefan Jung. In der Liga glänzte 
die Denzel-Truppe ebenfalls und erreichte die Vize-
meisterschaft. Dadurch erreichte man die Aufstiegs-
spiele in die Bezirksliga gegen Kappelrodeck. 

Im November 1987 sorgte man dafür für eine Sensation im südbadischen 
Vereinspokal. Nach einem 0:0 nach Verlängerung gegen Verbandsligist 
FC Villingen zog der FVS als drei Klassen tiefer angesiedelter Kreisliga-A-
Verein in die vierte Runde des Verbandspokals ein. „An Rhein und Murg ging 
Goliath baden“, titelte das BT. Zuvor hatten die Blau-Weißen bereits den SV 
Lauf (3:1) und Landesligist Oberharmersbach (3:2) aus dem Wettbewerb 
gekegelt.
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In Runde vier wurde dem FVS der Oberligist Freiburger FC zugelost, eines 
der Aushängeschilder im südbadischen Fußball. Die Breisgauer erwiesen 
sich allerdings als eine Nummer zu groß. Mit einer 0:5-Niederlage zog der 
FVS im gut besuchten Murgstadion gegen Freiburg den Kürzeren.

In den 1990er Jahren tat sich der Verein im sportlichen Bereich schwer, stieg 
1996 sogar in die Kreisliga B – die unterste Amateurliga – ab.
Für eine bessere Zukunft legte die Verwaltung im Herbst 1999 den Grund-
stein. Man beschloss, das im Jahre 1965 erbaute Clubhaus, welches nicht 
mehr den Anforderungen der Zeit entsprach, komplett neu zu gestalten. 
Nach Ablauf der Runde begannen die Umbauarbeiten. Das vorhandene 
Clubhaus wurde dabei völlig entkernt und erweitert. Nach circa 7500 Arbeits-
stunden, die von den Mitgliedern des FV Steinmauern ehrenamtlich erbracht 
wurden, konnte das neue Vereinsheim am 19. November 2000 unter dem 
ersten Vorsitzenden Rolf Jung an einem Tag der offenen Tür der Öffentlich-
keit vorgestellt werden. Auf knapp 300 Quadratmetern Nutzfläche steht dem 
Verein seither ein modernes Clubhaus zur Verfügung, das in Verbindung mit 
Rasen- und Hartplatz zu einem der modernsten Sportanlagen im Umkreis 
zählt.

Nach dem bitteren Absturz in die niederste Klasse des Amateurfußballs im 
Jahr 1996 gelang dem FVS in der Saison 2001/02 unter Trainer Walter Stolz 
die Rückkehr in die Kreisliga A, Nord. Als Vizemeister der Kreisliga B, Staffel 
4 traten die Blau-Weißen, angeführt von Kapitän Michael Dittmar, in zwei 
Relegationsspielen gegen den Vizemeister der Kreisliga B, Staffel 5, den SV 
Niederbühl/Donau, an. 

Im Südbadischen Pokal gewann der FVS 1987 gegen Villingen
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Nach einem herausragenden 5:1-Heimsieg konnte man die 0:2-Niederlage 
im Rückspiel locker verschmerzen. Zu beiden Spielen kamen jeweils über 
500 Zuschauer.

Die Stolz-Elf setzte sich in der Relegation durch

Im Juni 2010 schaffte es die erste Mannschaft nach 40-jähriger Abstinenz 
schließlich wieder, in die höchste Klasse des Fußballbezirks Baden-Baden 
aufzusteigen. Angeführt von Spielertrainer Oliver Gilpert und Kapitän Thor-
sten Specka gewannen die Blau-Weißen in überzeugender Manier den 
Meistertitel in der Kreisliga A. Den großen Triumph komplettierte die zweite 
Mannschaft, die in der Reservestaffel mit dem vierten Titel in Serie die „Dop-
pelmeisterschaft“ perfekt machte. 

Die letzte Meisterschaft gelang 2010 unter Trainer Oliver Gilpert
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Verbunden mit dem Aufstieg in die Bezirksliga stiegen auch die Ansprüche 
des Vereins. So stellte man 2012 ein neues Mehrzweckgebäude fertig, das 
ein Kassenhaus, einen Geräteraum sowie einen Kiosk beinhaltet.

Pünktlich zum 90-jährigen Jubiläum hat der Fußballverein einen weiteren 
wichtigen Meilenstein gesetzt. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde er-
richten die Mitglieder an der Stelle des Hartplatzes einen Kunstrasenplatz. 
Steinmauerns größter Verein ist für die Zukunft gerüstet. Die Feierlichkeiten 
zum 90-Jährigen steigen vom 1. – 3. Juli rund um das Sportgelände.

FV-Info 2/2016
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Der Trainer der I. berichtet
Liebe Fußballfreunde und Mitglieder des FVS,

 
nachdem ich die 1. Mannschaft zur Winterpause übernommen 
hatte, gab es zwei Ziele: 1.) Durchschnittlich mehr Punkte pro 
Spiel zu sammeln und 2.) weniger Gegentore zu bekommen 
als in der Vorrunde.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit drei Niederlagen und 
einem Unentschieden, konnte man eine Serie starten, in der 
man fünf Siege und ein Unentschieden in Folge erzielte. Leider wurden die 
letzten beiden Spiele gegen Au und Bietigheim verloren, obwohl in diesen 
beiden Spielen der FVS sicher nicht die schlechtere Mannschaft stellte. 
Aufgrund der beiden Niederlagen konnten meine Ziele nicht erreicht werden. 
Letztlich fiel der Punkteschnitt genauso aus wie in der Vorrunde; und zwei 
Gegentore pro Begegnung kassierte das Team in der Vorrunde ebenfalls. 
So beenden wir eine durchwachsene Kreisliga-A-Saison auf dem neunten 
Tabellenplatz.

Zur neuen Runde wird die Aufgabe nicht leichter, da sechs etablierte Spieler 
signalisiert haben, nicht weiter machen zu wollen. Mindestens ein Spieler 
wechselt zu einem anderen Verein (bei einem weiteren steht die Entschei-
dung noch aus). Acht Spieler rücken aus der A- Jugend in die erste Mann-
schaft auf. Aber da uns wohl acht Spieler fehlen werden, bleibt der Kader, in 
dem in der letzten Saison schon A-Jugendliche aushelfen mussten, genauso 
dünn besetzt wie zuvor. 
Was die Erfolgsaussichten anbelangt, kommt erschwerend hinzu, dass in 
der neuen Runde nur zwei Spieler 28 Jahre alt sein werden. Der Rest der 
Mannschaft ist 22 Jahre und jünger.
Das bedeutet, der Mannschaft fehlt zur neuen Runde jedwede Erfahrung. 
Meines Erachtens ist diese – neben fußballerischem Talent und der nöti-
gen Fitness – ein wichtiger Bestandteil, um Spiele erfolgreich bestreiten zu 
können.

Ich würde mir daher wünschen, dass der ein oder andere etablierte Spieler 
sich in der fußballlosen Zeit doch noch besinnt. Zumal alle sechs Spieler, die 
aufhören möchten, sich mit 25 bis 28 Jahren in einem idealen Fußballeralter 
befinden. 
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Es wäre daher schön, die Erfahrenen am 10. Juli zum Trainingsauftakt auf 
dem Platz begrüßen zu dürfen. Sie würden damit den Verein und die jungen 
Spielern beim Neuaufbau unterstützen.

Zum Schluss möchte ich es nicht versäumen, mich bei Herrn Bürgermeister 
Schaaf und den Gemeinderäten für ihre Zustimmung zum Kunstrasenplatz 
zu bedanken. So werden uns und den vielen Jugendspielern des Vereins 
in Zukunft ideale Bedingungen geboten, um in Steinmauern weiter mit viel 
Spaß Fußball spielen zu können.

Ein Dank geht an alle, die uns in der letzten Runde unterstützt haben. Bleibt 
weiter am Ball und freut Euch auf ein tolles Sportfest zum 90-jährigen Jubilä-
um! Bis dahin,

mit sportlichen Grüßen
Marco Maracek
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Der Trainer der II. berichtet
Liebe Fußballfreunde und Mitglieder des FVS,

die Saison 2015/2016 ist zu Ende und wir konnten die Vize-
meisterschaft erringen. Trotz vier Punkten Abstand auf den 
Meister aus Forbach, sind wir sehr zufrieden und können 
entspannt in die Sommerpause gehen.
Die Hinrunde begann leider nicht optimal für uns. Nach zwei
Unentschieden mussten wir uns erst einmal neu sortieren und konnten an-
schließend zum Glück eine Siegesserie starten.
Leider ging der Mannschaft gegen Ende der Hinrunde die Luft aus, so dass 
wir uns gegen nominell schwächere Gegner geschlagen geben mussten. 
Insbesondere die Niederlagen im heimischen Murgstadion gegen den SV 
Bietigheim und den SV Staufenberg waren sehr ärgerlich. 
Zum Auftakt nach der Winterpause fuhren wir direkt zum Topspiel nach 
Forbach, das wir leider mit 1:2 verloren – und wie bitter! Ein Handelfmeter, 
gegen uns verhängt in der 92. Minute, der leider eine klare Fehlentschei-
dung war, kostete die entscheidenden Punkte für den Titel.
Umso bemerkenswerter fiel die Reaktion des Teams aus. In der Folgezeit 
sicherten wir uns bis zum Rundenende nämlich die maximale Punkteaus-
beute.
War mancher Sieg in der Hinrunde noch als glücklich einzustufen, so galt 
dies für die Rückrunde – das Niederbühl-Spiel ausgenommen – sicher nicht. 
Verdient fuhren wir die Siege ein und zeigten unseren Zuschauern durchaus 
einen ansehnlichen Fußball.
Besonders hervorheben muss man natürlich die wichtigen Derbysiege gegen 
Plittersdorf und Ötigheim, sowohl in der Hin- wie in der Rückrunde.

Für die kommende Saison bleibt die Mannschaft weitestgehend zusammen. 
Studiums- oder arbeitsbedingt können zwar einige Spieler nicht (oder nur 
zum Teil) am Training/Spiel teilnehmen; durch die vielen „Standby“-Spieler 
wird es mir aber fast immer möglich sein, eine schlagkräftige Truppe stellen 
zu können. Für deren bisherigen Einsatz noch einmal herzlichen Dank!
Die Sommerpause können wir dementsprechend genießen und uns auf ein 
tolles Sportfest freuen! Erst danach beginnt die Vorbereitung auf die neue 
Runde, in der wir uns sportlich weiter verbessern wollen.

FV-Info 2/2016
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Mein Dank für die starke Unterstützung in der abgelaufenen Saison gilt dem 
gesamten Spielausschuss. Bedanken will ich mich auch bei Marco Maracek, 
mit dem stets eine gute Zusammenarbeit möglich war. Ich hoffe, dass unse-
re beiden Mannschaften ihre Ziele in der nächsten Runde erreichen werden.

Ein besonderer Dank gilt den Fans und Gönnern, die uns bei den Heim- und 
Auswärtsspielen unterstützt haben!

Euer 
Bernd Gramlich
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Tabelle I. Mannschaft 
Platz 	 Mannschaft		  Spiele 	 G 	 U 	 V 	 Torverh. 	 Diff.	 Pkt.
1. 	 SV Forbach		  30 	 24 	 2 	 4 	 98 : 29 		 69 	 74
2. 	 SV Au am Rhein	 30 	 22 	 4 	 4 	 87 : 32 		 55 	 70
3. 	 SV Staufenberg		 30 	 19 	 5 	 6 	 85 : 43 		 42 	 62
4. 	 FV Hörden		  30 	 17 	 3 	 10 	 67 : 54 		 13 	 54
5. 	 SV 08 Kuppenheim 2	 30 	 15 	 7 	 8 	 74 : 43 		 31 	 52
6. 	 FC Obertsrot		  30 	 16 	 2 	 12 	 100 : 79 	 21 	 50
7. 	 FV Ötigheim		  30 	 12 	 9 	 9 	 60 : 38 		 22 	 45
8. 	 FV Plittersdorf		  30 	 11 	 10 	 9 	 78 : 57 		 21 	 43
9. 	 FV Steinmauern	 30 	 12 	 7 	 11 	 66 : 62 		 4 	 43
10. 	 1.SV Mörsch 2		  30 	 11 	 6 	 13 	 55 : 77 		 -22 	 39
11. 	 SV Niederbühl / Do.	 30 	 9 	 7 	 14 	 52 : 82 		 -30 	 34
12. 	 FV Iffezheim		  30 	 9 	 5 	 16 	 41 : 56 		 -15 	 32
13. 	 Türkiy. Selbach		  30 	 8 	 4 	 18 	 51 : 75 		 -24 	 28
14. 	 SV Bietigheim		  30 	 6 	 9 	 15 	 64 : 91 		 -27 	 27
15. 	 FV Würmersheim 2	 30 	 2 	 7 	 21 	 36 : 98 	-	 62 	 13
16. 	 FC Frank. Rastatt	 30 	 3 	 1 	 26 	 24 : 122 	 -98 	 10

Torschützen I. Mannschaft 
Name 			   Tore
Marcel Weßbecher 	 8
Benedikt Zoller 		 7
Dennis Föry 		  6
Corc Yasmin 		  6
Keven Sutter 		  6
Nico Boos 		  5
Friedrich Jung 		  4
Arthur Tuckin 		  3
Igor Capurelovic 	 3
Volker Pillo 		  3
David Joram 		  3
Frank Weidenbacher  	 3
Lukas Braun 		  3
Jan Hänle 		  2
Fabian Maracek 	 1
Michele Mugnos 	 1
Eigentor 		  2
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Tabelle II. Mannschaft 
Platz 	 Mannschaft		  Spiele 	 G 	 U 	 V 	 Torverh. 	 Diff.	 Pkt.
1. 	 SV Forbach 2		  26 	 20 	 3 	 3 	 95 : 27 		 68 	 63
2. 	 FV Steinmauern 2	 26 	 19 	 2 	 5 	 99 : 34 		 65 	 59
3. 	 FC Obertsrot 2		  26 	 17 	 0 	 9 	 106 : 49 	 57 	 51
4. 	 SV Staufenberg 2	 26 	 16 	 2 	 8 	 72 : 52 		 20 	 50
5. 	 FV Iffezheim 2		  26 	 14 	 3 	 9 	 57 : 55 		 2 	 45
6. 	 SV Au am Rhein 2	 26 	 11 	 6 	 9 	 52 : 50 		 2 	 39
7. 	 FV Hörden 2		  26 	 12 	 2 	 12 	 51 : 47 		 4 	 38
8. 	 FV Plittersdorf 2		 26 	 12 	 1 	 13 	 58 : 50 		 8 	 37
9. 	 FV Ötigheim 2		  26 	 11 	 2 	 13 	 64 : 61 		 3 	 35
10. 	 FC Frank. Rastatt 2	 26 	 9 	 3 	 14 	 52 : 85 		 -33 	 30
11. 	 SV Bietigheim 2		 26 	 7 	 5 	 14 	 40 : 63 		 -23 	 26
12. 	 SV Niederbühl/Do. 2	 26 	 8 	 2 	 16 	 55 : 96 		 -41 	 26
13. 	 1.SV Mörsch 3		  26 	 5 	 4 	 17 	 43 : 95 		 -52 	 19
14. 	 Türkiy. Selbach 2	 26 	 2 	 3 	 21 	 21 : 101 	 -80 	 9

Torschützen II. Mannschaft 
Name 			   Tore
Sebastian Gallion 	 26
Volker Pillo 		  12
Burhan Muhcu 		  10
Uwe Melzer 		  9
Corc Yasmin 		  6
Marvin Schütt 		  5
Igor Capurelovic 	 5
Matthias Jost 		  5
Benjamin Kratzer 	 4
Michael Bastian 	 4
André Grünbacher 	 2
Nicolas Kölmel 		 2
Nicolai Joram 		  1
Fabian Maracek 	 1
Marc Melzer 		  1
Alex Schmidt 		  1
Philipp Schröder 	 1
Nico Steinacker 	 1
Markus Weinmann 	 1
Eigentor 		  2
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Spielplan 2015/2016 – Hinrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Sonntag, 16. August 2015, 17 Uhr
FV Iffezheim – FV Steinmauern 0:2
Sonntag, 23. August 2015, 17 Uhr
FV Steinmauern – FV Würmersheim 2 1:3
Sonntag, 30. August 2015, 17 Uhr
SV Staufenberg – FV Steinmauern 3:3
Sonntag, 06. September 2015, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Forbach 1:3
Sonntag, 13. September 2015, 15 Uhr
SV Niederbühl/Do. – FV Steinmauern 0:6
Sonntag, 20. September 2015, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Kuppenheim 2 2:4
Sonntag, 27. September 2015, 13.15 Uhr
1. SV Mörsch 2 – FV Steinmauern 1:3
Sonntag, 04. Oktober 2015, 15 Uhr
FV Steinmauern – FC Obertsrot 2:5
Sonntag, 11. Oktober 2015, 15 Uhr
FV Steinmauern – Türkiyem. Selbach 5:2
Samstag, 17. Oktober 2015, 16 Uhr
FV Steinmauern – FV Plittersdorf 1:1
Sonntag, 25. Oktober 2015, 15 Uhr
FV Ötigheim – FV Steinmauern 1:1
Sonntag, 01. November 2015, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – FV Hörden 1:1
Sonntag, 08. November 2015, 14.30 Uhr
FC Frank. Rastatt – FV Steinmauern 1:4
Samstag, 14. November 2015, 14.30 Uhr
SV Au am Rhein – FV Steinmauern 5:2
Sonntag, 22. November 2015, 14.45 Uhr
FV Steinmauern – SV Bietigheim 1:1

Spielplan 2015/2016 – Rückrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Sonntag, 29. November 2015, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – FV Iffezheim 2:1
Sonntag, 06. Dezember 2015, 12.45 Uhr
FV Würmersheim 2 – FV Steinmauern 0:6
Sonntag, 13. Dezember 2015, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – SV Staufenberg 1:5
Sonntag, 13. März 2016, 15 Uhr
SV Forbach – FV Steinmauern 5:1
Sonntag, 20. März 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Niederbühl/Do. 1:1
Samstag, 26. März 2016, 13.15 Uhr
SV Kuppenheim 2 – FV Steinmauern 3:0
Samstag, 03. April 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – 1. SV Mörsch 2 2:3
Sonntag, 10. April 2016, 15 Uhr
FC Obertsrot – FV Steinmauern 3:4
Sonntag, 17. April 2016, 15 Uhr
Türkiyem. Selbach – FV Steinmauern 1:3
Samstag, 23. April 2016, 17 Uhr
FV Plittersdorf – FV Steinmauern 1:1
Samstag, 30. April 2016, 17 Uhr
FV Steinmauern – FV Ötigheim 1:0
Sonntag, 08. Mai 2016, 15 Uhr
FV Hörden  – FV Steinmauern 0:3
Samstag, 14. Mai 2016, 17 Uhr
FV Steinmauern – FC Frank. Rastatt 2:1
Sonntag, 22. Mai 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Au am Rhein 2:4
Samstag, 28. Mai 2016, 17 Uhr
SV Bietigheim – FV Steinmauern 3:2
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Spielplan 2015/2016 – Hinrunde
Kreisliga B, Staffel 2

Sonntag, 16. August 2015, 15.15 Uhr
FV Iffezheim 2 – FV Steinmauern 2 3:3
Sonntag, 23. August 2015
FV Steinmauern 2 spielfrei
Sonntag, 30. August 2015, 15.15 Uhr
SV Staufenberg 2 – FV Steinmauern 2 3:3
Sonntag, 06. September 2015, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Forbach 2 2:1
Sonntag, 13. September 2015, 15 Uhr
SV Niederbühl/Do. 2 – FV Steinmauern 2 0:6
Sonntag, 20. September 2015
FV Steinmauern 2 spielfrei
Sonntag, 27. September 2015, 11.30 Uhr
1. SV Mörsch 3 – FV Steinmauern 2 2:7
Sonntag, 04. Oktober 2015, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Obertsrot 2 4:3
Sonntag, 11. Oktober 2015, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – Türkiyem. Selbach 2 8:1
Samstag, 17. Oktober 2015, 14.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Plittersdorf 2 2:1
Sonntag, 25. Oktober 2015, 13.15 Uhr
FV Ötigheim 2 – FV Steinmauern 2 1:3
Sonntag, 01. November 2015, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Hörden 2 1:3
Sonntag, 08. November 2015, 12.45 Uhr
FC Frank. Rastatt 2 – FV Steinmauern 2 0:6
Samstag, 14. November 2015, 12.45 Uhr
SV Au am Rhein 2 – FV Steinmauern 2 1:0
Sonntag, 22. November 2015, 13 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Bietigheim 2 1:2

Spielplan 2015/2016 – Rückrunde
Kreisliga B, Staffel 2

Sonntag, 29. November 2015, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Iffezheim 2 2:1
Sonntag, 06. Dezember 2015
FV Steinmauern 2 spielfrei
Sonntag, 13. Dezember 2015, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Staufenberg 2 1:2
Sonntag, 13. März 2016, 13.15 Uhr
SV Forbach 2 – FV Steinmauern 2 2:1
Sonntag, 20. März 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Niederbühl/Do. 2 2:1
Samstag, 26. März 2016
FV Steinmauern 2 spielfrei
Samstag, 03. April 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – 1. SV Mörsch 3 8:1
Sonntag, 10. April 2016, 13.15 Uhr
FC Obertsrot 2 – FV Steinmauern 2 2:3
Sonntag, 17. April 2016, 13.15 Uhr
Türkiyem. Selbach 2 – FV Steinmauern 2 0:9
Samstag, 23. April 2016, 15.15 Uhr
FV Plittersdorf 2 – FV Steinmauern 2 0:2
Samstag, 30. April 2016, 15.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Ötigheim 2 7:2
Sonntag, 08. Mai 2016, 13.15 Uhr
FV Hörden 2 – FV Steinmauern 2 0:4
Samstag, 14. Mai 2016, 15.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Frank. Rastatt 2 3:1
Sonntag, 22. Mai 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Au am Rhein 2 4:0
Samstag, 28. Mai 2016, 15.15 Uhr
SV Bietigheim 2 – FV Steinmauern 2 1:7
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Unterstützen Sie den FV Steinmauern 
Werbung in unserem Infoheft
Nutzen Sie die Möglichkeit Ihr Unternehmen und Ihre Produkte regelmäßig 
allen  Einwohnern von Steinmauern zu präsentieren. Das vierteljährlich 
erscheinende Infoheft bietet Ihnen optimale Werbe-Möglichkeiten zu einem 
günstigen Preis. Egal ob ganze, halbe oder drittel Seite, nutzen Sie unser 
Angebot und profitieren Sie davon.

Bandenwerbung
Bandenwerbung ist eine weit verbreitete Möglichkeit, dauerhaft für Ihr Unter-
nehmen zu werben. Wir übernehmen für Sie die komplette Abwicklung vom 
Druck bis zum Anbringen der Werbefläche.

Ballspenden
Jede Mannschaft des FVS, egal ob Senioren oder Jugend, benötigt Bälle 
für ihre Heimspiele und das Training. Durch Ihre Ballspende würden Sie uns 
sehr entlasten.

Besuch unseres Clubhauses
Das Clubhaus ist in der Regel bei jedem Heimspiel der Senioren und der 
Jugendmannschaften geöffnet und wird von Mitgliedern des Vereins ehren-
amtlich geführt. Freuen Sie sich nach dem Spiel auf ein frisch gezapftes Bier 
im Kreise von Fußballfans  oder tauschen Sie sich mit den Eltern der Mann-
schaftskameraden Ihres Kindes aus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

oder werden Sie Mitglied in unserem Verein
Schon für 30,00 Euro im Jahr, das sind 2,50 Euro im Monat, können Sie bei 
uns „passives Mitglied“ werden. Eine Beitrittserklärung finden Sie auf der 
Homepage des FV Steinmauern unter www.fvsteinmauern.com/verein.

FV-Info 2/2016
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Komplette mechanische Bearbeitung von Werkstücken aller Art
Drehen – Bohren – Fräsen – Reibschweißen – Magnetarcschweißen

Handel mit gebrauchten Werkzeugmaschinen

Kölmel Maschinenbau GmbH
Murgstraße 28 · 76479 Steinmauern

Telefon (0 72 22) 2 24 26 · Fax (0 72 22) 2 12 31
Internetadresse: www.koelmel-maschinenbau.de
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Neues aus der  
 Jugendabteilung

A-Jugend SG Steinmauern/
Plittersdorf/Ottersdorf

A-Jugend ist Bezirksliga-Meister!

Schon zwei Spieltage vor Schluss konnte sich die A-Jugend den Meisterti-
tel in der Bezirksliga sichern. Mit 55 Punkten und einem Torverhältnis von 
63:20 ist uns der erste Platz nicht mehr zu nehmen. Den Grundstein für 
dieses Meisterstück legten wir sicherlich in der bärenstarken Hinrunde (keine 
Niederlage und nur sechs Gegentore!). Die Rückrunde wurde die erwartet 
schwere, vor allem für den Kopf (u.a. setzte es Niederlagen gegen Hörden, 
Vimbuch und Kuppenheim 2).
Wer aber die ganze Saison auf dem ersten Platz steht, zwischenzeitlich 
mit zwölf Punkten Abstand zum Tabellenzweiten, und darüber hinaus den 
besten Sturm sowie die beste Abwehr der Liga stellt, ist sicherlich zu Recht 
und hochverdient Meister geworden! Wenn man bedenkt, dass dies einer 
A-Jugend das letzte Mal vor genau zehn Jahren geglückt ist, darf man gerne 
von einer beachtlichen Leistung sprechen.

Über Pfingsten stand ein weiteres Highlight an. Zusammen mit der B-Jugend 
ging es nach Spanien, um am internationalen Komm-Mit-Turnier teilzuneh-
men. Bis auf das Wetter, war es ein sehr gelungener Ausflug. Sportlich ge-
sehen, musste man sich im Achtelfinale dem Verbandsligisten und späteren 
Turniersieger aus dem Allgäu, dem FC Wangen, geschlagen geben.

Zur neuen Saison muss sich die A-Jugend komplett neu aufstellen. Die
Herrenmannschaften können sich über neun frisch gebackene A-Jugend-
Meister freuen. Doch auch hier ist Geduld gefragt. Die Jungs haben mit 
Sicherheit alle großes Potential und einen ausgeprägten Mannschaftsgeist.
Aber auch diese Spieler werden mit Rückschlägen, Verletzungen und 
Formkrisen zu kämpfen haben. Genauso wie sie die Herrenmannschaften
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beleben und weiter bringen werden. Deshalb ist es unser Wunsch, dass den 
„Jungen Wilden“ von allen Seiten Geduld entgegen gebracht wird. Fehler 
müssen erlaubt sein, damit die Spieler den Erwartungen, die zweifelsohne 
vorhanden sind, auch gerecht werden können.

Die A-Jugend bedankt sich bei allen Fans, Gönnern und Unterstützern für 
eine außergewöhnliche Saison!!!

Sportliche Grüße
Sascha Weßbecher
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Hintere Reihe von links: Uwe Kleinschmidt (sportlicher Leiter), Lukas Stößer 
(Jugendleiter), Max Bulkenov, Alexander Seifermann, Robin Müller, Mario 
Arthukovic, Sven Wichmann, Yannis Wößner, Elias Maciej, Moritz Kurth, 
Athur Tuckin, Cedric Müller, Simon Bischof, Julian Schottock, Trainer Marco 
Maracek, Vorstand Franz Bohn.
Vordere Reihe: Trainer Sascha Weßbecher, Leon Lebold, Stefan Ogel, Sid-
ney Müller, Nico Boos, Pascal Lisowski. Es fehlt: David Kleber.
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B-Jugend
Hallo Sportfreunde,

die B-Jugend steht aktuell auf dem 12. Platz der Bezirksliga und hat leider 
nur noch geringe Chancen den Klassenerhalt zu schaffen. 
In den ersten Spielen der Rückrunde befanden wir uns auf Augenhöhe mit 
der Konkurrenz; leider wurden diese Spiele jedoch knapp verloren. Die 
Mannschaft hat sich davon aber nicht von ihrem Ziel „Klassenerhalt“ ab-
bringen lassen und fand wieder zu ihrem alten Selbstvertrauen zurück. Die 
Wende kam im Spiel gegen Söllingen, das mit 6:1 gewonnen wurde. 
Danach galt es, die Spannung gegen unseren nächsten Gegner, die SG 
Bühlertal, hoch zu halten. Das Hinspiel hatte mit einer Niederlage geendet, 
die Mannschaft war also vorgewarnt. Im Rückspiel konnten wir an die Lei-
stung des Söllingen-Spiels anknüpfen und besiegten Bühlertal mit 3:1. 
Gegen unseren nächsten Gegner, den SV Au, verloren wir leider mit 0:2, 
weshalb aus den beiden letzten Spielen (bei Redaktionsschluss standen die 
Ergebnisse noch nicht fest) gegen Muggensturm und Wintersdorf unbedingt 
sechs Punkte für den Klassenerhalt benötigt werden.

In der ersten Pfingstwoche fuhren die Mannschaften der A- und B-Jugend 
zum Internationalen Pfingstturnier nach Spanien. Nach der Gruppenphase 
stand ein Platzierungsspiel gegen Bruchhausen an. Dieses gewannen wir 
mit 2:1 und belegten somit den 9. Platz von 44 B-Jugend-Mannschaften.
Die Fahrt nach Spanien war, wie jedes Jahr, ein Highlight für die Spieler und 
die Trainer. Neben den Spielen, die alle auf Kunstrasen stattfanden, war hier 
noch ausreichend Zeit, die Kameradschaft im Team zu pflegen, u.a. durch 
Ausflüge nach Barcelona oder durch „Wasserschlachten“ im Meer. 

Zum Schluss wünsche ich dem FV Steinmauern ein tolles 90-jähriges Jubilä-
um und drei schöne Sportfesttage.

Sportliche Grüße
Bernd Wichmann und das Team der B-Jugend
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Hintere Reihe von links: Trainer Daniel Loris, Manuel Götz, Felix Aufmwas-
ser, Julian Schmidt, Marcel Grimm, Matteo Müller, Patrick Nold, Sandro 
Schütt, Niklas Rechenbach, Trainer Walter Fischer.
Vordere Reihe von links: Trainer Bernd Wichmann, Quentin Müller, Max Sei-
fermann, Luca Himmel, Duilio De Agostino, Marcel Fischer, Robin Pluemchit, 
Jürgen Lohmann, Timo Mischack.
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C-Jugend
Hallo Sportfreunde, 

der aktuelle C-Jugend-Kader wünscht dem FV Steinmauern zum 90-jährigen 
Vereinsjubiläum alles Gute! Die Saison der Senioren ist beendet, Europa 
blickt auf die kommende EM 2016 in Frankreich, und die C- Jugendmann-
schaft unserer SG steckt noch voll in ihrer Saison. Bis zum 17. Juni darf sie 
noch drei Spiele bestreiten. 

Das Tolle daran: Noch immer kann man den Klassenerhalt schaffen, was 
uns eigentlich niemand mehr zugetraut hätte. In den letzten drei Verbands-
spielen gegen die SG Sasbach, den SV 08 Kuppenheim und die SG Wür-
mersheim wird man dann sehen, was unterm Strich heraus springt. Abge-
rechnet wird jedenfalls erst nach dem letzen Spiel der Saison.

Ich nutze diese Gelegenheit, um mich bei Euch allen zu verabschieden, da 
ich zum Ende dieser laufenden Saison als Trainer aus unserer SG ausschei-
den werde. Es hat mir riesigen Spaß gemacht mit den vielen Jugendlichen 
und Verantwortlichen aller drei Vereine zusammen arbeiten zu dürfen. Auch, 
wenn es das ein oder andere Mal sehr anstrengend war. 
Der SG wünsche ich weiterhin viel Erfolg in ihrer Zusammenarbeit zwischen 
den Vereinen Steinmauern, Plittersdorf und Ottersdorf.
Mögen in dieser SG weiterhin gesunde und glückliche Jugendspieler/innen 
heranwachsen.

Mit sportlichen Grüßen

Euer Trainer
Ulli Müller
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Die C-Jugend in der Saison 2015/2016

Hintere Reihe v.l.n.r.: Trainer Ulli Müller, Lukas Kelp, Lukas Weßbecher, 
Lukas Knöpfel, Moritz Götz, Quentin Fritz, Luis Steinbrunner, David Weßbe-
cher, Melvin Maracek, Trainer Tobias Müller.
Vordere Reihe  v.l.n.r.:  Ali Hussein, Max Borgiel, Lenny Müller, Tim Ball, 
Jannes Metz, Tim Igel, Ado Budaca.

Nils Rauscher    Trainer Tim Ziegler  Trainer Volker Glatt  Trainer Fabian Knabe

Es fehlen:
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Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungsservice 

Partner der Commerzbank
Ihr unabhängiger und neutraler Versicherungspartner

Bei uns haben Sie Anspruch auf optimalen 
Versicherungsschutz zu günstigsten Prämien  

inklusive Schadenregulierung.

Unsere Produktpartner sind  
namhafte Versicherungsunternehmen.

Rufen Sie uns an, fordern Sie Ihr Angebot an,
unverbindlich und kostenlos, es lohnt sich!

Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungsservice

Gebhard Volz
76479 Steinmauern · Wiesenstraße 14

Telefon (0 72 22) 2 27 31 · Fax (0 72 22) 2 97 01
E-Mail: rhein-saale-assekuranz@t-online.de
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F-Jugend
Zurzeit nimmt die F-Jugend regelmäßig an Spielenachmittagen teil, und das 
immer mit zwei Mannschaften. Den ersten Spielenachmittag hatten wir auch 
gleich bei uns daheim. Zum Teil hatten wir aber leider Probleme, überhaupt 
zwei Mannschaften zu stellen, weil am gleichen Tag auch noch Kindergar-
tenfest war und der ein oder andere Spieler uns fehlte. 

Obwohl wir bei der F1 keinen Auswechselspieler hatten, haben die Jungs 
alles gegeben. Bei der F2 hatten wir zwei Spielerinnen zum Auswechseln, 
die ihre „Arbeit“ auch sehr gut meisterten. Natürlich auch der Rest der F2! 
Auch bei den Spielenachmittagen in Ottersdorf und Kuppenheim und beim 
Sportfest in Elchesheim haben die Jungs und Mädchen klasse Leistungen 
gezeigt, so dass wir auch mehr Siege als Niederlagen einfahren konnten. 
Jetzt haben wir noch zwei Spielenachmittage zu bestreiten: Am 11.06 in 
Illingen und am 18.06. in Muggensturm. Und nicht zu vergessen – unser 
eigenes Sportfest natürlich! Da spielt die F-Jugend am Sonntag, 3. Juli ab 11 
Uhr. Alle Einwohner Steinmauerns sind hierzu recht herzlich zum Zuschauen 
eingeladen! 

Sportliche Grüße
Eure F-Jugend

Stehend von links: Noah Müller, Markus Busch, Nico Kölmel, Danny Wein-
mann, Johannes Jung, Timo Metze.
Kniend von links: Marie Kölmel, Paolo Arnold, Dominik Müller, Laura Fritsch, 
Lina Hangs.
Liegend: Emil Thom
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Stehend von links: Justin Schuller, Luca Fritz, Argon Rrahmani, Oliver Sch-
midt, Nico Sinopalnikow.
Kniend von links: Benedikt Amos, Frédéric Hahn, Luca Götz.
Liegend: David Helber.
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Bambini
Liebe Sportfreunde,

ein alter Fußballspruch lautet: „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel.“ So ist 
es auch bei uns Bambini. Während die erste und zweite FVS-Herrenmann-
schaft sich von der Runde mit der Vizemeisterschaft der „Zweiten“ in die 
Sommerpause verabschiedeten, beginnen für uns nun die Spielenachmit-
tage. 
Das erste Turnier fand am 7. Mai in Niederbühl sogar schon statt. Zwei 
Siege, ein Unentschieden und zwei Niederlagen standen am Ende zu Bu-
che. Die lange Pause war unseren Nachwuchsstars deutlich anzumerken; 
die anderen Mannschaften hatten schon einen Turniernachmittag mehr 
hinter sich und waren entsprechend einen Tick weiter. Bei uns dauerte es 
ein Spiel bis man sich wieder an die Regeln erinnerte, und ein weiteres, um 
sich zu sortieren. Danach wurde allerdings kein Spiel mehr verloren. Und so 
soll’s auch weitergehen! 
Angefangen von unserem furchteinflößenden Schlachtruf, über den Sie-
geswillen, bis hin zum Feiern nach dem Spiel. Und wenn das mal verloren 
wurde, konnte man ja immer noch mit dem Gegner feiern.

Eure Trainer 
Achim, Thomas, Markus, Fabian und Gernot

FV-Info 2/2016



45

FV-Info 2/2016

Hintere Reihe von links: Achim Pawlikowski, Markus Ciernia, Thomas 
Grünbacher, Robert Amos (Gasthaus Lehner's), Markus Grafenäcker (Auto-
Hecker).
Zweite Reihe: Kai Selmeczi, Lenny Burster, Valentin Amos, Davide Hajduko-
vic, Noam Imhoff, Ben Ciernia, Keanu Becker, Maurice Kammerer.
Dritte Reihe: Karl Wilk, Nico Fritz, Maximilian Filß, Nina Riess, Phil Kohler, 
Julius Neubert.
Vordere Reihe: Simon Metze, Moritz Wild, Linus Hermann, Benjamin Filß, 
Linus Grünbacher, Florian Ciernia, Lyas Imhoff.
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Der Jugendleiter berichtet
Liebe Vereinsmitglieder,

 
zum 90-jährigen Jubiläum darf ich uns alle beglückwünschen! 
Der FV Steinmauern kann auf seine Historie und auf das, was 
er momentan in der Gemeinde und auf sportlicher Ebene auf 
Verbandsebene darstellt, stolz sein.
Getreu dem weißen Zitat von Sokrates – „Wer denkt etwas zu 
sein, hört auf etwas zu werden“ – gilt es, die Entwicklung des
Vereins weiter im Blick zu behalten und zu lenken. Dass dies nicht einfach 
ist und in Zukunft auch nicht einfach sein wird, braucht angesichts der 
allgemeinen demographischen Entwicklung und den allgemeinen sozialen 
Veränderungen in unserer Gesellschaft eigentlich nicht erwähnt werden. 

Unsere Aufgabe in der Jugend im Speziellen, aber auch im gesamten Ver-
ein, besteht darin, den Verein auf diese Veränderungen vorzubereiten. Dies 
tun wir mit den nun schon lange währenden Partnerschaften mit den Verei-
nen aus Plittersdorf und Ottersdorf, dem Engagement für die Umwandlung 
des Tennenplatzes in einen zeitgemäßen Kunstrasenplatz und einem Will-
kommensangebot für geflüchtete Menschen. Gerade Letzteres sollten wir 
als unsere Pflicht ansehen, stellt doch der Sport den kleinsten gemeinsamen 
Nenner verschiedenster Kulturen dar und lässt sich auch trotz sprachlicher 
Barrieren gemeinsam durchführen. 
Damit die gesteckten Ziele erreicht werden, appelliere ich an alle Spiele-
rinnen und Spieler, Spielereltern und an alle Freunde des Vereins, ihren 
Beitrag dazu zu leisten und den Wert unseres Vereins zu erkennen und zu 
schätzen.

Die sportliche Situation der Jugendmannschaften stellt sich unterschiedlich 
dar. Die SG Steinmauern wurde in der A-Jugend Meister in der Bezirksliga 
und schaut auf eine exzellente Saisonleistung zurück. Mit den Mannschaften 
der B-, C-, und D-Jugend belegen wir allerdings hintere Tabellenplätze. Be-
trachtet man die Entwicklung der einzelnen Mannschaften, gibt es trotzdem 
Positives zu berichten, da Probleme angegangen und gelöst wurden und 
somit ein Weiterkommen erkennbar ist.
Als Fazit möchte ich festhalten, dass wir unseren Weg in der Jugendabtei-
lung und im Verein zusammen gehen müssen, überlegt, in einem Team, mit 
Herz und Verstand, um weiterhin erfolgreich zu sein. 

Sportliche Grüße
Lukas Stößer
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 Ihr Immobilienprofi vom Ort!
Verkaufen oder vermieten!?

       …einfach gut beraten bei  
      Immobilienfragen!..wir gehen  
      neue Wege und beraten auf  
                    Honorarbasis…

Info´s für Ihre erste Fragen 
und Auskünfte unter:

Mobil: 0174-2185746; Festnetz: 07222-
966464 oder im Internet unter

www.schwarzwald-immobilien.de 
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FVS-Fitnessgruppe für Frauen
Seit Jahresanfang bieten wir unseren weiblichen Mitgliedern die Möglich-
keit, sich in einer Fitnessgruppe unter Anleitung von Anja Amos sportlich zu 
betätigen. 

Die Übungsstunden „Bodyfit“ finden am Montag um 18.30 bis 19.30 Uhr 
im Gymnastikraum der Turnhalle statt. Gerne dürfen Interessierte für ein 
Schnuppertraining vorbei kommen.
Bei Fragen kann Euch Anja Amos (Tel. 0171 8854369) weiterhelfen.
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AH-Mannschaft
Die AH besteht im Jubiläumsjahr aus 25 aktiven Spielern, die noch gerne 
dem Ball hinterher jagen.
Abgesehen vom Hallturnier in Bietigheim (4. Platz bei einem Sieg und drei 
Niederlagen) und einem Spiel auf Großfeld gegen eine Karlsruher Ärzte-
mannschaft (1:3-Niederlage) trat man bisher noch in der Ü-40-Kleinfeldrunde 
gegen den VfR Bischweier, den FC Rheinlust Söllingen und den VfB Unz-
hurst an. 

Als überlegener Titelverteidiger in die Saison gestartet, musste man diesmal 
einer ungewohnten Fluktuation im Mannschaftsgefüge Tribut zollen und hat 
(bei noch einem ausstehenden Spiel) lediglich einen Sieg, der mit 6:0 gegen 
den Tabellenführer VfR Bischweier doch überraschend deutlich ausfiel, so-
wie ein Unentschieden auf der Habenseite. 
Dem gegenüber stehen jedoch drei Niederlagen. Zur alten Spielstärke zu-
rück finden will man bei den Ü-40-Bezirksmeisterschaften, die in Leiberstung 
stattfinden. Ein weiteres Highlight wird das AH-Turnier beim Sportfest am 
Freitag, 1. Juli, sein, wenn auf dem Kleinfeld ab 18 Uhr zehn Mannschaften 
um den Turniersieg streiten werden:
Gruppe A				    Gruppe B
SV Au/Rhein				    SV Germania Bietigheim
FC Phönix Durmersheim		  FV Ötigheim
RSC/DJK				    FC Rheinlust Söllingen
Lehrersportgemeinschaft (LSG)		  TV Rheinau Rastatt
FV Steinmauern			   Bugs Bunny Soccer Club Iffezheim

Spielplan:
Uhrzeit		 Platz 1  (Gruppe A)		  Platz 2  (Gruppe B)
18.00		  Au/Rhein – Durmersheim	 Bietigheim – Ötigheim
18.13		  RSC/DJK – LSG		  Söllingen – Rheinau
18.26		  Steinmauern – Au/Rhein	 Iffezheim – Bietigheim
18.39		  Durmersheim – RSC/DJK	 Ötigheim – Söllingen
18.52		  LSG – Steinmauern		  Rheinau – Iffezheim
19.05		  Au/Rhein – RSC/DJK		  Bietigheim – Söllingen
19.18		  Steinmauern – Durmersheim	 Iffezheim – Ötigheim
19.31		  LSG – Au/Rhein			  Rheinau – Bietigheim
19.44		  RSC/DJK – Steinmauern	 Söllingen – Iffezheim
19.57		  Durmersheim – LSG		  Ötigheim – Rheinau
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20.15	 Halbfinale: 1. Gruppe A – 2. Gruppe B	
20.15	 Halbfinale: 2. Gruppe A – 1. Gruppe B
20.30	 Spiel um Platz 3	
20.45	 Endspiel	
21.00	 Siegerehrung	

Im Anschluss fetzige Unterhaltung durch die Blues-Rock-Band Schreiber! 
Die AH freut sich über ein reges Interesse der Einwohnerschaft.

Die AH im Jahr 2016

Von links: Christian Tschuschke, Bernhard Jung, Dirk Maisner, Marc Melzer, Jürgen 
Olschimke, Thomas Greschner, Erik Hildenbrand, Andy Nock, Sascha Till, Thomas 
Zwick, Gerhard Ehrenreich, Felix Grünbacher, Fritz Schuller, Josef Jung

Ü 40

Hintere Reihe von links: Josef Jung, Gerhard Ehrenreich, Daniel Züger, Fritz Schul-
ler, Sascha Till, Stefan Fettig, Peter Denzel.
Vordere Reihe: Bernhard Jung, Artur Niedhard, Joachim Droll, Thomas Zwick, Walde-
mar Fröhlich, Felix Grünbacher.
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Nachspielzeit
11 Fragen an Tim Grünbacher 
(30 Jahre, wohnhaft in Rastatt)

Welches ist dein Lieblingstier?
a) ► die Kashmir-Katze
b) der Gecko von Philipp Götz
c) die Kuh

Meine größte Stärke auf dem Platz?
a) Ich treffe regelmäßig das eigene Tor.
b) ► Meine Zweikampfstärke und mein uner-
müdlicher Einsatz.
c) ► Ich bin links wie rechts.

Wo siehst du dich in 25 Jahren?
a) Als Frührentner mit meinen drei Enkel-
kindern im Garten.
b) ► In der AH-Dreierkette neben Papa 
Werner und Onkel Felix.
c) Im Spiegel.

Welcher Spitzname gefällt dir am besten?
a) ► Eigentor-Tim
b) Werner-Seiner
c) Tim Greencreek

Was ist dein nächstes Reiseziel?
a) Egal, Hauptsache mit Sarah!
b) Eine Rucksacktour in Asien.
c) ► Hüttenwochenende mit dem FVS.

Wer soll deiner Meinung nach der nächste 
Bundespräsident werden?
a) Norbert Lammert
b) Mir egal – der Posten ist eh unwichtig!
c) ► Winfried Kretschmann

Wie hast du es geschafft mit 30 Lenzen 
eine wichtige Stammkraft in der Ersten 
zu werden?
a) ► Frag mich etwas Leichteres.
b) Ich mach‘ viel als Fest- und Bauaus-
schuss.
c) Ein jedes Ding muss Zeit zum Reifen 
haben.

Wen hätte der Bundestrainer Tim 
Grünbacher anstelle von Jonathan Tah 
nachnominiert?
a) Tim Grünbacher (der Aufsteiger)
b) ► André Grünbacher (der Schöne)
c) Thomas Grünbacher (der Erfahrene)

Warum bist du mit Sarah nach Rastatt 
gezogen?
a) Mein Cousin Tino zahlt mehr.
b) ► Wir konnten uns nicht auf Steinmau-
ern oder Ötigheim einigen.
c) Ich flaniere gerne durch die schöne 
Rastatter Innenstadt.

Warum wird Deutschland Europameis-
ter?
a) Weil wir Weltmeister sind!
b) Weil kein Grünbacher im Team mit-
spielt!
c) ► Die Achse Boateng – Hummels – 
Kroos - Müller!

Als was bist du an Fasching gerne verkleidet?
a) Cowboy ; b) Cowboy ; c) ► Cowboy

FV-Info 2/2016
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Wir gratulieren 
recht herzlich

zum 70. Geburtstag:
Hans Maracek am 19.05.1946

zum 72. Geburtstag:
Karl-Heinz Fettig am 15.05.1944

zum 73. Geburtstag:
Lothar Schnepf am 25.03.1943
Gerhard Spehr am 13.05.1943

zum 76. Geburtstag:
Rolf Becker am 27.04.1940

zum 77. Geburtstag:
Hermann Seitlinger am 15.05.1939

zum 79. Geburtstag:
Helmut Wissler am 16.03.1937

zum 81. Geburtstag:
Bertold Unser am 24.04.1935

Karl Nold am 03.06.1935

zum 82. Geburtstag:
Alois Deck am 29.05.1934

zum 83. Geburtstag:
Josef Lehmann am 03.04.1933

zum 84. Geburtstag:
Albert Deck am 13.03.1932

zum 89. Geburtstag:
Walter Kühn am 30.03.1927
Leo Wissler am 21.04.1927

Der Fußballverein Steinmauern wünscht 
den Jubilaren noch viele Jahre in Gesundheit

im Kreise ihrer Familie und Freunde.

FV-Info 2/2016
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Hertweck GmbH
           Gipser- & Stuckateurbetrieb

(0 72 22) 10 47 90 · Fax 15 18 68
Handy: (01 72) 7 21 37 96

E-Mail: info@gipser-hertweck.de
                    Anschrift: Steinäcker 19, 76479 

Steinmauern
                Wir beraten Sie gerne kostenlos und  
                unverbindlich zu folgenden Arbeiten:· Trockenbau · Altbausanierung· Innen-, Außenputz · Vollwärmeschutz· Fassadenanstriche · Gerüstbau· Gerüstverleih

Mehr Infos auch unter: www.gipser-hertweck.de
Alle anderen Arbeiten auf Anfrage
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